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von Otto Kuttler

«Was nennst Du mich gut? Niemand 
ist gut als Gott allein.»  
Mit diesen Worten antwortet Jesus dem 
so genannten «reichen Jüngling», als der 
ihn «guter Meister» nennt. 
So viel Bescheidenheit beeindruckt. 
Niemand ist gut als Gott allein: Kein 
Mensch, kein Wesen, nicht einmal der 
Sohn Gottes, niemand. 
Auf der anderen Seite steht die Jahreslo-
sung für das Jahr 2025: «Prüfet alles, das 
Gute aber behaltet». 
Ein schönes Motto für eine Welt, in der 
alles geht  und möglich scheint und in 
der verschiedene Wahrheiten scheinbar 
gleichwertig nebeneinanderstehen und 
Gleichgültigkeit sich manchmal nur als 
Toleranz tarnt  und die künstliche Intel-
ligenz dazu beiträgt, dass man Echtes 
und Unechtes immer noch schwerer 
voneinander unterscheiden kann. 
Ich soll das Gute behalten, das was echt 
ist, das was kein fake ist, mir nicht nur 
vorgaukelt, echt zu sein, sondern wirk-
lich echt ist und diesen legendären Biss 
auf die Goldmünze aushält. 
Aber manchmal ertappe ich mich auch, 
wie ich mich gerne ein bisschen herein-
legen lasse und mir die Dinge selber et-
was schönrede, obwohl ich weiss, dass 
ihnen schon etwas Unechtes anhängt. 

Niemand ist gut, ausser Gott. Diese Be-
scheidenheit Jesu beeindruckt mich. 
Und sie weist gleichzeitig auf die Tatsa-
che hin, dass allem Irdischen in irgend 
einer Weise ein Makel oder Mangel an-
haftet, und sei er auch noch so klein. 
Und trotzdem muss ich ja täglich Ent-
scheidungen treffen, bei denen es um 
Gutes und weniger Gutes geht. Was ist 
gut für mich? Was ist nicht gut? Was wä-
re vielleicht besser? Was wäre sicher 
besser? 
Auch global gesehen werden solche Ent-
scheidungen getroffen.  
Immer mehr Menschen scheinen sich ge-
gen demokratische Staatsformen und ge-
gen Werte zu entscheiden, die ich schon 
als Kind gelernt habe und mit dem Be-
griffen Menschenrechte oder Freiheit 
verbinde. Oder müsste ich sagen, immer 
mehr Regierende scheinen sich dagegen 
zu entscheiden?  
Prüfet alles. Prüfet, in was für einer Ge-
sellschaft ihr leben wollt. Prüfet, welche 
Werte euch etwas wert sind.  Prüfet,  
welche Zukunft ihr für eure Kinder 
wollt. Prüfet wie viel euch dieser Planet 

mit seinen begrenzten Ressourcen wert 
ist. Und prüfet, wie viel  euch ein Men-
schenleben wert ist. Der, der gesagt hat, 
dass niemand gut ist, ausser Gott, hat 
der Würde des Menschen einen sehr ho-
hen Stellenwert gegeben, den höchsten 
den man überhaupt geben kann. Ganz 
in seinem Sinne, wäre das, was in der 
Präambel der Verfassung der Schweiz 
steht, dass die Stärke des Volkes sich 
misst am Wohl der Schwachen. 
Und das wäre eigentlich gleichzeitig eine 
gute Messlatte, um Dinge zu prüfen.  
Wie geht es den Schwachen in unserem 
Land, wie geht es ihnen in Russland, in 
China, im Iran, in Nordkorea, in Palästi-
na, in der Ukraine?  
Nicht überall gut, so glaube ich.  
Und das ist ein Grund mehr, mich auch 
im Neuen Jahr auf den zu besinnen, der 
allein der Gute und Ewige heisst und 
weiter eifrig zu prüfen, was gut und echt 
ist und was nur glänzt, als ob es Gold 
wäre. 
 
Ein frohes und gesegnetes Neues Jahr  
Ihnen allen 
 
 
 
 

  Das Gute  behalten      

Ziitig
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Gottesdienste 
 
Mittwoch, 1.Januar 
17.00 Uhr Kirche Wettswil 

Neujahrs-Gottesdienst  
Pfr. Matthias Ruff 
anschliessend Apéro 
 

Musik  Viktoryia Haveinovich 
Kollekte HEKS 
 
Sonntag, 5. Januar 
17.00 Uhr Kirche Stallikon 

Gottesdienst 
Pfr. Otto Kuttler 
 

Musik Viktoryia Haveinovich 
 

Kollekte Ärzte ohne Grenzen 
 

 
Sonntag, 12. Januar 
10.00 Uhr Kirche Wettswil 

Gottesdienst  
Pfr. Matthias Ruff 

 
Musik  Viktoryia Haveinovich 

 
Kollekte  Agua Blanca Columbia 

für Frauen ohne  
Schulanschluss 

 
 

Sonntag, 19. Januar 
10.00 Uhr Kirche Stallikon 

Gottesdienst 
Pfr. Otto Kuttler 
 

Musik Viktoryia Haveinovich 
 

Kollekte SOS Mediterranee CH 
 
11.15 Uhr Jugend-Gottesdienst 
 
 
Sonntag, 26. Januar 
10.00 Uhr Kirche Wettswil 

Gottesdienst  
Pfr. Matthias Ruff 

 
Musik  Viktoryia Haveinovich 

 
Kollekte  Help for Families 
 
11.15 Uhr Jugend-Gottesdienst 
 
 
 
 
 
 
 

   
 
Kinder/Jugendliche 
 
 
Jugend-Gottesdienste 
19. Januar  
11.15 Uhr 
Kirche Stallikon 
 
26. Januar 
11.15 Uhr 
Kirche Wettswil 
 
Cafe Mama 
Daten auf der Homepage 
9.00 Uhr -11.00 Uhr 
Saal Kirche Wettswil 
 
 
 
Verschiedenes 
 
 Stille und Tanz 
der neue Kurs startet  
nach den Sportferien 
 

Kafiträff 
Donnerstag 9. & 23. Januar 
14.30 Uhr -16.30 Uhr 
Kirche Wettswil mit Christine Haab 
 
 

 
 
Senioren 
Donnerstag, 16. Januar 
14.00 Uhr  
Kirche Wettswil 
Islands Farben- und Feuerzauber 
Vortrag mit Barbara Schudel 
 
 
Konzerte 
 
Jazz Konzert 
Sonntag, 9. Februar 
16.00 Uhr  
Kirche Stallikon 
Paulina Pitenko, Saxofon 
Viktoryia Haveinovich, Klavier 
anschliessend Apéro 
 
 

 
 
 
Sekretariat 
Erreichbarkeit  
 Montag  
 8.30 Uhr -11.30 Uhr   
 (Homeoffice telefonisch und per Mail) 
  
Dienstag & Donnerstag 
Bürozeiten 
 8.30 Uhr - 11.30 Uhr   
 & 13.30 Uhr -15.30 Uhr 
 
 
                    
 

Januar

 
Besuchen Sie uns auf unse-
rer neuen Homepage! 
Sie wird neu gestaltet 
und ist voraussichtlich Ende 
Dezember Anfang Januar in 
Betrieb. 
www.kirche-stallikon-wettswil.ch 
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Island im Farben- und Feuerzauber   Vortrag mit Barbara Schudel 

Am Beispiel einer Lavaküste bei Kefla-
vik schauen wir uns die Wunder des is-
ländischen Frühlings an, vor allem auch 
im ganz Kleinen. 
 
Und danach zeigt sich auf einer Reise zu 
den Westfjorden die intensive Farben-
pracht des Herbstes.  
Im dritten Teil der Impressionen sind wir 
dann Zeugen der faszinierenden Vulkan-
tätigkeit 2021 im Geldingadalir auf der 
Halbinsel Reykjanes, die genau ein hal-
bes Jahr angedauert hat. 
Sowohl jahreszeitenmässig wie auch 
geografisch zeigt dieser Vortrag ein eher 
unbekanntes Island mit einem Feuer-
werk, effusiv und explosiv als Höhe-
punkt zum Schluss. 
 
Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den, am 16. Januar, 14.00 Uhr im Kirch-
gemeindesaal Wettswil. 
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Für das  Jahr 2025 hat das Team der Se-
nioren-Kommission zusammen mit den 
Pfarrern unserer Kirchgemeinde  wieder-
um ganz verschiedene Anlässe geplant, 
darunter zwei Ausflüge. 
Der erste, ganztägige, ist im Mai geplant, 
der andere im Dezember zu einem Weih-
nachtsmarkt. 
Im September besuchen wir gemeinsam 
die Stiftung Puureheimet Brotchorb auf 
der Hinterbuchenegg, wo eine kleine 
Führung und ein feiner Z`Vieri vom Bau-
ernhof auf uns wartet. Dazu gibt es Live-
Musik. 
Ein weiterer  Programmpunkt führt uns 
in die Welt der Märchen, und auch Film 
und Theater werden wieder dabei sein. 
Eindrücklich wird auch ein Verkäufer 
der Obdachlosenzeitung Surprise von ei-
ner ganz anderen Welt erzählen. Ebenso 
Christian Vonow aus Stallikon, der einen 
Schulhausbau in Kambodscha vorstellt, 
der in Zusammenarbeit mit einem Hilfs-
werk entstanden ist. 
Gar «Magische Momente» verspricht Ar-
tistin und Clown Luzia Bonilla Ihnen in 
die Kirche Wettswil zu bringen. 
 
Aber zunächst starten wir im Januar-
ganz irdisch, mit einem Vortrag über die 
faszinierende Natur Islands. Barbara 
Schudel wird uns auf ihre Bilder-Reise 
mitnehmen. Und natürlich geht es dabei 
um die grossen Vulkane, die gleichzeitig 
einen besonderen Reiz ausüben und 
auch sehr gefährlich sind. 
 
Die Nachmittage stehen allen Interes-
sierten offen. Sie werden jeweils im Vor-
aus in der Kirchenzeitung und auf der 
Homepage publiziert. 
Wir danken den politischen Gemeinden 
Stallikon & Wettswil für die Unterstüt-
zung, ebenso der Pfarrei St. Mauritius 
Bonstetten. 
Sie sind alle herzlich willkommen!  
 
 
 

 
Neues von der  
 
Senioren-Kommission 
 
der Kirchgemeinde
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Jazz in der Kirche Stallikon 

Unsere neue Konzertreihe beginnt mit 
einem Jazzkonzert am 9. Februar in der 
Kirche Stallikon. 
Zwei junge, talentierte  Profi-Musikerin-
nen, die bereits wohl bekannt sind, er-
öffnen die Konzertreihe vom Jahr 2025: 
Paulina Pitenko am Saxofon und Vikto-
ryia Haveinovich, unsere Organistin, am 
Klavier. 
 
Auch die weiteren Veranstaltungen ma-
chen Lust, darunter ein Muttertagskon-
zert mit Cello & Klavier, bei dem Gunta 
Abele mitwirkt, ein Nachmittag mit 
Schlagern, Oldies und Evergreens, ein 
Orgelkonzert mit Filmmusik oder ein 
Mantra-Konzert zum Mitsingen und ein 
Überraschungskonzert in der Advents-
zeit mit einem berühmnten Star. 
 
Alle Konzerte sind auf Kollektenbasis 
zur Deckung der Unkosten und mit an-
schliessendem Apéro. 
 
Für die Programmplanung und die 
Durchführung der Konzerte ist die Mu-
sikkommission der Kirchgemeinde zu-
ständig. Ihr gehören an: Kirchenpfleger 
Reto Gloor, Organistin Viktoryia Havein-
ovich, Pfr. Matthias Ruff und Pfr. Otto 
Kuttler. 
Wir wünschen ihnen viel Freude an den 
Konzerten unserer Kirchgemeinde. 
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reformierte kirche  
stallikon wettswil 

www.kirche-stallikon-wettswil.ch

Adressen 
Pfr. Otto Kuttler 

Pfarrhaus, Dorfstrasse 5 
8143 Stallikon 

Telefon 044 700 01 53 
o.kuttler@stawet.ch 

 
Pfr. Matthias Ruff 

Husächerstr. 10 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 079 674 27 01 
m.ruff@stawet.ch 

 
Sekretariat 

Öffnungszeiten:  
Mo 8.30-11.30  Homeoffice 

Di 8.30-11.30  & 13.30 -15.30 
Do 8.30-11.30 &  13.30-15.30 

 Anja Winiger 
Husächerstrasse 12 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 044 700 20 44 
ref@stawet.ch 

 
Kirchenpflege 

Präsidentin 
Dani Beringer 

d.beringer@stawet.ch 
 
 

Impressum 
Die Chile-Ziitig erscheint 

alle vier Wochen 
 

Herausgeberin 
Evangelisch reformierte 

Kirchgemeinde 
Stallikon-Wettswil 

Husächerstrasse 12 
8907 Wettswil 

 
Redaktion 

Pfr. Otto Kuttler 
Pfr. Matthias Ruff 

 
Adressänderungen 

Sekretariat 
Telefon 044 700 20 44

Zu Neujahr 
 

Will das Glück nach seinem Sinn  
Dir was Gutes schenken,  

Sage Dank und nimm es hin  
Ohne viel Bedenken. 

 
Jede Gabe sei begrüßt,  
Doch vor allen Dingen:  

Das, worum du dich bemühst,  
Möge dir gelingen. 

                            
Wilhelm Busch

Frohes Neues Jahr 
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